
Protokoll über das Stammesthing des Verbandes Christlicher Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder (VCP)  

Stamm Söcking am 24. Oktober 2009 im Karolinenhaus, Söcking 
 
 
Anwesend: Ralf Peters, Sebastian Fischhaber (Basti), Corinna Fischer (Coco), Johanna Fahrnbauer (Jojo), Max 
Maier, Sebastian Prandl (Basti P.), Matthias Wiendl, Andreas Schneider (Andi), Sabrina Hansen, Verena Fahrnbauer 
und Andreas Zeiser (Caesar) ab 13:45 Uhr 
 

Entschuldigt: Janine Kirr  
 
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Das Stammesthing wird von Max um 13.05 Uhr eröffnet. Die ordnungsgemäße Einladung wird festgestellt. sind 
derzeit 10 Stimmberechtigte anwesend. Das Stammesthing ist unabhängig von der Anzahl der anwesenden 
Stimmberechtigten beschlussfähig (LO 2.2.10). 

2. Wahl zweier Protokollführer 
Zum Protokollführer werden Ralf und Basti gewählt. 

3. Beschluss über das Protokoll des Stammesthings 2008 
Das Protokoll mit den umfassenden Änderungen der Stammesordnung vom letzten Jahr wird nach einer kurzen 
Lesepause angenommen. 

4. Beschluss über die Tagesordnung des Stammesthings 2009 
Die Tagesordnung des Stammesthings 2009 wird einstimmig angenommen (Anlage 1). 

5. Bericht der Stammesführer und Entscheidung über deren Entlastung 
Da Caesar noch nicht anwesend war, erzählte Matthias kurz von deren Arbeit und zählt die Aktionen des letzten 
Jahres auf. Dies waren insbesondere die Teilnahme am Wölflingstreffen und am Friedenslicht, unser 
Weihnachtslager in Unterammergau, das Osterlager zusammen mit den Bergern bei Murnau, das Pfingstlager bei 
Landshut und die Jugendkulturtage. Weitere Aktionen waren noch das Sommerfest der evang. Kirche, 30 Jahre 
Karolinenhaus und unser Jahresabschluss. Es fand eine Schwedentour statt und es wurde an einem Spieleseminar 
teilgenommen. Das R/R Schi-Fahren fiel leider aus. Der Postenlauf fürs Kinderferienprogramm der Stadt und das 
geplante Lager in St. Ottilien mit der evang. Jugend sind leider mangels Teilnehmer ausgefallen. Matthias wird 
mit 10:0:0 und Caesar mit 9:0:2 entlastet. 

6. Bericht der Stammeskassenprüfer 
Coco lobt die übersichtliche Kassenführung von Basti. Es ist soweit alles in Ordnung. 

7. Bericht des Stammeskassenwartsund Entscheidung über dessen Entlastung 
Basti berichtet über die finanzielle Situation des Stammes. Er teilt auch mit, dass die Zuschüsse des 
Jugendausschusses für 2008 und 2009 noch nicht eingegangen sind. Die genauen Zahlen sind dem Kassenbericht 
zu entnehmen (Anlage 2). Basti wird einstimmig entlastet. 

8. Bericht der Sippenkassenprüfer 
Andi und Basti P. haben die Kassen soweit möglich vor dem Stammesthing geprüft. 

a) Ranger/Rover: Die Kasse enthält 0,77 € mehr als im Kassenbuch angegeben. 
b) Dragons: Der Soll-Betrag stimmt mit dem Ist-Betrag überein. 
c) Rennschnecken. Es existiert wohl immer noch eine Kasse mit Inhalt, deren Schlüssel nicht auffindbar ist.  
d) Tigerfische: Die Kasse enthält 5,00 € mehr als im Kassenbuch angegeben.  
e) Fledermäuse: Diese Kasse enthält 7,49 € mehr als im Kassenbuch angegeben. Allerdings wurde eine Rechnung 

mit 3,47 € nicht verbucht.  
f) Wildhasen: Die Kasse beinhaltet 10,30 € als im Kassenbuch angegeben. Das Kassenbuch und die Belege waren 



nicht im Ordner abgeheftet, was eine Prüfung sehr schwierig gestaltete. Die Mängel wurden noch vor Ort 
behoben.  

Ralf verlässt für eine halbe Stunde den Raum. Ab dem Zeitpunkt sind noch 9 Stimmberechtigte anwesend. 

k) Braunbären: Das Kassenbuch ist ebenfalls nicht im Ordner bei den Belegen. Es wird ein Differenz von 1,77 € 
festgestellt. 

Um die vielen Kassen etwas zu reduzieren ergeht folgender Beschluss: Alle Kassen der nicht aktiven Sippen, die 
nicht bis zum 31.12.2009 aufgelöst werden, werden der Stammeskasse zugeführt. 9:0:0 

Alle Sippenkassenführer werden einstimmig entlastet. 

9. Berichte der Ressortinhaber und Entscheidung über deren Entlastung 
 
a) Zeugwart 
Bericht von Verena und Sabrina: Es wurde der Holzstapel aufgeräumt und der Weihnachtsbaum, der sich darauf 
befand wurde entsorgt. Das Material wurde nicht gesichtet. 
Verena und Sabrina werden mit 6:2:1 entlastet. 
 
b) & c) Kontakt zur Kirche – Regional- und Jugendausschuss Söcking 
Es wird ein Brief von Simon Schutz verlesen: Er tritt vorzeitig wegen seines Auslandsaufenthaltes von all seinen 
Ämtern ab September 2009 zurück. Bis zu diesem Zeitpunkt wurden die Termine wahrgenommen.  
Simon wird mit 8:1:0 entlastet. 
 

Caesar kommt um 13:45 Uhr. Ab jetzt sind 10 Stimmberichtigte anwesend 

d) Kontakt zur Kirche – Dekanat 
Das Ressort war nicht besetzt gewesen. Kein Mitglied der Führerrunde ist zu einem der Konvente gefahren. 
 
e) Kontakt zur Stadt Starnberg 
Jojo berichtet: Die Sitzungen wurden besucht. Beim Kinderferienprogramm wurde ein Postenlauf angeboten, der 
leider mangels Teilnehmer ausgefallen ist. Der autofreie Sonntag fiel ebenfalls aus. 
Jojo und Janine werden einstimmig entlastet. 
 
f) Kontakt zum Kreisjugendring Starnberg 
Jojo berichtet: Die Vollversammlung im Frühjahr wurde besucht. Die im Herbst konnte keiner besuchen. Es wird 
überlegt, sich die Stimmrechtwahrnehmung mit VCP Berg zu Teilen. Es fanden im Juli die Jugendkulturtage in 
Zusammenarbeit mit dem KJR statt.  
Jojo und Janine werden einstimmig entlastet. 
 
g) Öffentlichkeitsarbeit – Plakate 
Andi berichtet: Er hat keine Plakate gemacht. Für die Jugendkulturtage wurde die vom Vorjahr verwendet.  
Andi wird mit 9:0:1 entlastet. 
 
h) Öffentlichkeitsarbeit – Presse 
Das Ressort war nicht besetzt. Es wurde von Pfarrerin Reichenbacher angeregt, doch mal wieder im Gemeindebrief 
etwas Präsenz zu zeigen. 
 

Es wird eine Pause von 10 Minuten gemacht. Ralf kommt wieder und es sind nun 11 Stimmberechtigte anwesend. 
 
i) Öffentlichkeitsarbeit – Homepage/Internet 
Die Homepage läuft gut, allerdings sollten die Bilder zeitnäher kommen. Er befürchtet, dass nachdem Simon als 
Hauptlieferant für Bilder und Berichte nicht mehr da ist, die Qualität und Quantität der Homepage spürbar 
abnehmen wird, wenn nicht Bilder und Berichte auch von anderen Seiten her zu ihm kommen. 
Ralf wird einstimmig entlastet. 
 



10. Berichte aus den Sippen 
a) Braunbären: Sie haben ca. 10 Sipplinge, wovon zumindest 2 aufs WÖT mitfahren. 
 
b) Wildhasen: ca. 5-6 Sipplinge. Es fahren alle mit aufs WÖT. Die Meute besteht nur noch aus Mädchen. Es wird 

eine Werbeaktion angestrebt. 
 
c) Fledermäuse: 5 stabile Sipplinge, Es waren immer wieder einige neue da, die aber nicht lange geblieben sind. 

Neue Sippenstundenzeit: Donnerstags 17:00 bis 18:30 Uhr 
 
d) R/R: Die neueingeführte regelmäßige RR-Runde und Gruppenleiterschulung alle zwei Wochen vor der 

Führerrunde wurde bis zu den Sommerferien gut besucht. Nach den Ferien waren jeweils nur drei Mitglieder 
anwesend, die dann zum Essen gingen. Es wird daher überlegt, die regelmäßige RR-Runde wieder einzustellen. 
Genaueres wird in der Führerrunde noch beschlossen.  

11. Wahl der Stammesführer 
Als Stammesführer Matthias Wiendl gewählt (10:1:0). 

12. Wahl des Kassenwarts 
Sebastian Fischhaber wird gewählt (11:0:0). Eine Zustimmung seines Erziehungsberechtigten zur weiteren 
Amtsübernahme wird nochmals vorgelegt. 

13. Wahl der weiteren Ressortinhaber 
a) Als Zeugwarte werden Andreas Schneider (9:2:0) und Andreas Zeiser (8:3:0) gewählt.  

b) Für den Kontakt zur Kirche -Jugendausschuss- wird Janine Kirr  in Abwesenheit gewählt (11:0:0). Eine 
Erklärung zur Übernahme des Amtes liegt dem Vorsitz vor. 

c) Für den Kontakt zur Kirche – Regionalausschuss – werden Sebastian Fischhaber und Matthias Wiendl  
gewählt. (8:3:0) 

d) & e) Für den Kontakt zur Stadt Starnberg (8:3:0) & zum Kreisjugendring (9:2:0) werden Verena Fahrnbauer 
und Sabrina Hansen als Team gewählt. 

f) Für die Öffentlichkeitsarbeit – Plakate – wird Max Maier  gewählt (10:1:0). 

g) Für die Öffentlichkeitsarbeit – Presse wird niemand gewählt. Dieses Ressort ist mithin von der Führerrunde zu 
erledigen. 

h) Für die Öffentlichkeitsarbeit – Homepage/Internet wird Ralf Peters gewählt (11:0:0). 

 
- Alle Gewählten nehmen die Wahl/Wahlen für ihr Amt/ihre Ämter an. - 

14. Wahl zweier Stammeskassenprüfer 
Als Stammeskassenprüfer werden Corinna Fischer und Ralf Peters gewählt (9:2:0). 

15. Wahl zweier Sippenkassenprüfer 
Als Sippenkassenprüfer werden Sebastian Prandl und Andreas Schneider gewählt (8:3:0). 

16. Wahl des Vorsitzes des Stammesthings 2010 
Für den Vorsitz des Stammesthings 2010 werden Max Maier  und Matthias Wiendl  gewählt (11:0:0). 

17. Beschluss über Ort und Datum des Stammesthings 2010 
Das nächste Stammesthing findet am Samstag, 09.10.2010 um 14:00 Uhr im Karolinenhaus statt. 



18. Sonstiges 
• Der Holzstapel am Karolinenhaus: Bericht vom Caesar: Dr. Rutmann, ehemaliger Nachbar des 

Karolinenhauses und Angehöriger der Landeskirche hat unseren Stangenholz- und Brennholzstapel ohne 
Vorwarnung von einer Garten- und Landschaftsbau Firma abtransportieren lassen. Nach diversen 
Schriftwechseln zwischen Caesar und der Firma, den Hausverwalter der angrenzenden Wohnanlage und Dr. 
Rutmann wurde ein Teil unseres Holzes wieder am Karolinenhaus abgeladen. Die Stangen wurden alle auf 
ca. 2 Meter zu Transportzwecken gekürzt. Auch der Brennholzvorrat wurde nicht vollständig wieder 
zurückgebracht. Dr. Rutmann ist inzwischen in den Ruhestand gegangen. Die Landeskirche hat sich bisher 
zu den Vorwürfen nicht geäußert. Es wird jetzt an einer Klage aufgrund Schadensersatzes gearbeitet. Caesar 
verfolgt die Sache auch nach seiner Abgabe der Stammesführung weiter. 

• Brennholzvorrat im Wald zwischen Hadorf und Söcking: Ralf berichtet, dass seit ca. 4 Jahren noch 
einiges abgelagertes Brennholz im Wald liegt, welches in nächster Zeit abgeholt werden sollte. Caesar fragt 
bei Pfarrerin Reichenbacher nach wie viel Holz noch am Karohaus gelagert werden kann. Den Rest will 
Matthias auf dem Grundstück seines Vaters in Hadorf lagern. 

• Sanktionen auf Lagern: Max und Jojo wollen nicht mehr Strafen für Verfehlungen in Form von 
Spüldiensten aussprechen, da der Spüldienst dadurch einen negativen Touch erhält und sich keiner mehr 
freiwillig melden will. Es wurden mehrere Alternativen diskutiert, aber keine konkrete Lösung gefunden. 
Die Führerrunde wird sich weiter mit dem Vorschlag beschäftigen. 

• Freizeitwochenende für Leiter: Matthias beabsichtigt, eine Freizeit nur für Leiter durchzuführen um die 
Motivation wieder zu verbessern. Es soll hauptsächlich ein Spaßlager werden, aber es sind auch Gespräche 
zur Verbesserung der Situation gedacht. Es soll auch ein Mitglied der Regionsführung als unbeteiligter 
Dritter teilnehmen. Matthias sucht ein Haus in der Nähe. Als Termin für die Freizeit ist das Wochenende 
vom 05. 03. – 07.03.2010 gedacht.  

• Weitere geplante Termine: 
- Regionsversammlung in FFB am 07.11.2009 
- Friedenslicht in München am 13.12.2009 
- Weihnachtslager in Happing/ Rosenheim vom 18.12. – 20.12.2009 
- Schiwochenende für RR Mitte Januar 2010 
- Osterlager in Wessobrunn vom 26.03. – 29.03-2010 

19. Verabschiedung 
Max schließt das Stammesthing um 16:15 Uhr. 

 
 
 
 
Max Maier Ralf Peters Sebastian Fischhaber 
(Vorsitz) (Protokoll)  (Protokoll) 
 
 
 
Anlagen:  

• Tagesordnung 
• Kassenbericht des Stammeskassenwartes 
• Einverständniserklärung von Janine Kirr den Kontakt zum Jugendausschuss zu übernehmen 


